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Ich weiß, ich bin der erste nicht noch letzte.

Dem also schweres Loos Geschick ertheilte.

Daß, was allein der Andern Busen heilte.

Ihn mir nur um so grausamer zerfetzte!

Ich weiß es wohl, und oftmals schon versetzte

In jene Zeit ich mich — o, daß sie eilte! —

Da manches Spätern Blick, der drauf verweilte,

Mit Thränen Mitgefühls dies Blatt benetzte!

Was schreib' ich ihm nun hin, daß ihn erlabe

Und in der gleichen Leidempfindung tröste.

Der für mich selber keinen Trost ich habe?

Wenn anders dieses nicht: was mich erlöste.

Das wird auch ihn befreien; denn im Grabe

Ist Raum für jedes Leid — auch für das größte!


